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Arbeit & Beschäftigung

In den Werkstätten werden differenzierte Angebote für Men-
schen mit Beeinträchtigung mit folgender Zielsetzung zur 
Verfügung gestellt:

 Tagesstrukturierung und Identitätsbildung durch sinnvolle 
  Beschäftigung.

 Ermöglichung weitgehend selbständigen Handelns
 sowohl im Alltag als auch im Arbeitskontext durch Einsatz 
  von Hilfsmitteln und autonomieförderndem Umgang.

 Persönliche Weiterentwicklung durch die Klärung von 
  Wünschen und Bedürfnissen unter Miteinbezug der  
 betroffenen Personen, gemeinsames Setzen von Zielen 
  und Reflexion des Erreichten; durch Wahrnehmung eines 
  umfassenden Bildungsauftrages.

 Integration von Menschen mit Beeinträchtigung innerhalb 
  und außerhalb unserer Einrichtungen durch Zusammen- 
 arbeit mit entsprechenden Partnern. 

 
Die Angebote richten sich nach den Bedürfnissen der einzel-
nen Personen, unabhängig vom Grad der Beeinträchtigung.

Wir unterstützen die Entwicklung von Selbständigkeit, 
Eigenverantwortung und Unabhängigkeit des Menschen mit 
Beeinträchtigung und bieten Hilfestellungen bedarfsgerecht 
an. Im Durchschnitt erfolgt die Betreuung in Gruppen mit 
sechs Personen.

Folgende Angebotsformen/Arbeitsschwerpunkte stehen 
zur Verfügung:

 Beschäftigung und Förderung: die Personen werden in 
  Zusammenhang mit einem Arbeitsschwerpunkt (Ton-, 
  Textilien-, Holz- und Montagearbeiten, Kuvertieraufträge, 
  Anlagenpflege...) begleitet. Unterstützungsleistungen 
 erfolgen alltagsbezogen (Lebenspraktisches, Gestaltung 
  sozialer Beziehungen…) sowie im Arbeitsbereich.

 Fachwerkstätten: Im Vordergrund stehen Dienstleis- 
 tungen und Produktion in Verbindung mit betriebsähn- 
 lichen Strukturen (Normalisierung der Arbeitssituation).
 
 Ergänzend werden Erwachsenenbildungs-Angebote 

  gesetzt. Je nach individuellen Voraussetzungen 
  werden Menschen mit Beeinträchtigung auch an 
 weiterführende Maßnahmen (z.B. geschützte Arbeit) 
  weiter vermittelt.

 Integrative Beschäftigung: Hier arbeiten Menschen 
  mit Beeinträchtigungen - mit Unterstützung unserer 
  Mitarbeiter - zu bestimmten Arbeitszeiten oder dauer- 
 haft in Betrieben der freien Wirtschaft ohne Anstel- 
 lungsverhältnis.

 Ältere Menschen mit Beeinträchtigung erhalten 
  „Senioren-Angebote“, in denen dem Lebensabschnitt 
  entsprechende Bedürfnisse (Ruhe, Pflege, Aufrecht- 
 erhaltung von Fähigkeiten, Mobilität, Biografiearbeit...) 
  in vertrauter Umgebung gelebt werden können.

 In Fördergruppen (für Menschen mit schwerer oder 
  mehrfacher Beeinträchtigung): orientiert sich die  
 Tagesgestaltung an körperlichen, psychischen und 
  sozialen Grundbedürfnissen. Durch die spezielle 
  räumliche (Snoezelen-Raum, Pflegebad…) und 
  personelle Ausstattung (z. B. pflegerische Kompetenz) 
   können grundlegende und ganzheitliche Fördermaß- 
 nahmen geleistet werden.
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